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Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 1
Ziffer -1 (neu)

-1. hebt die makroökonomische Bedeutung der Automobilindustrie hervor, deren Anteil 
am BIP 3 % und an der Beschäftigung in der europäischen Industrie 7 % beträgt, die 
einen Anteil von 8 % an den Gesamteinnahmen der Haushalte der Mitgliedstaaten
stellt, von der der größte Anteil der vom Industriesektor für FuE bereitgestellten 
Mittel stammt und an die ein Sechstel der Ausgaben der europäischen 
Privathaushalte geht; maßgebende Faktoren für die globale Bedeutung der 
Automobilindustrie sind die Tatsache, dass Europa weltweit der größte Hersteller von 
Personenkraftwagen und der zweitgrößte Hersteller von Lastkraftwagen ist, die 
Größe und Tiefe des Binnenmarktes, die zunehmende Internationalisierung des 
Sektors, die Reputation der europäischen Marken und die Qualität der europäischen 
Dienstleistungen, die starke Exportposition der europäischen Hersteller und ihre 
bedeutende Präsenz auf Märkten mit hohem Wachstumspotenzial;

Or. es
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Änderungsantrag von Olle Schmidt und Lars Wohlin

Änderungsantrag 2
Ziffer 1

1. begrüßt die Mitteilung der Kommission zu CARS 21, da sie die Umsetzung der 
Lissabonner Strategie für Wachstum und die Schaffung dauerhafter Arbeitsplätze im 
Bereich der Automobilindustrie (Streichung) beinhaltet;

Or. sv

Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 3
Ziffer 1

1. begrüßt die Mitteilung der Kommission zu CARS 21, da sie die Umsetzung der 
Lissabonner Strategie für Wachstum und die Schaffung dauerhafter Arbeitsplätze im 
Bereich der Automobilindustrie, einem Schlüsselsektor der europäischen Wirtschaft und 
der Weltwirtschaft, beinhaltet; weist darauf hin, dass die Ausarbeitung von 
Empfehlungen und die Schaffung eines europäischen Rahmens, der die Erhöhung 
der Produktivität und der Innovationskapazität des Sektors begünstigt, von 
entscheidender Bedeutung im Hinblick darauf sind, dass sich dieser in einem Umfeld 
der Handelsöffnung und des internationalen Wettbewerbs weiterentwickelt und auf 
nachhaltige Weise den Erfordernissen und der Nachfrage im Bereich der Mobilität 
und des Verkehrs gerecht wird;

Or. es

Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 4
Ziffer 1 a (neu)

1a. bringt die Entschlossenheit des Europäischen Parlaments zum Ausdruck, aktiv an 
allen Phasen dieser Initiative entsprechend seinen Befugnissen mitzuwirken, um die 
Legitimität, Mitgestaltung und Effektivität bei der Verwirklichung der angestrebten 
Ziele zu verstärken; tritt ebenso für eine möglichst enge Beteiligung der 
verschiedenen in den Mitgliedstaaten bestehenden Institutionen ein, die über 
einschlägige Kompetenzen verfügen;

Or. es
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Änderungsantrag von Kurt Joachim Lauk

Änderungsantrag 5
Ziffer 1 a (neu)

1a. fordert mit Nachdruck, die Ziele der Lissabon-Strategie für nachhaltiges Wachstum 
und Beschäftigung tatsächlich zu verfolgen, indem Maßnahmen vermieden werden, 
die den Druck zum Abbau von Arbeitsplätzen in Europa im Bereich der 
Automobilindustrie erhöhen sowie deren internationale Wettbewerbsfähigkeit 
gefährden würden;

Or. de

Änderungsantrag von Heide Rühle und Alain Lipietz

Änderungsantrag 6
Ziffer 1 a (neu)

1a. hebt mit Nachdruck hervor, dass die Verbesserung der Umweltverträglichkeit der 
Kraftfahrzeuge während ihres gesamten Lebenszyklus von ganz entscheidender 
Bedeutung für die künftige Wettbewerbsfähigkeit der europäischen 
Automobilindustrie ist; vertritt die Auffassung, dass nur eine ausreichende 
Nachfrage nach Umwelttechnologien, die auf eine ambitiöse Umweltschutzregelung 
zurückgeht, den Prozess der Markteinführung von Innovationen beschleunigen wird;

Or. en

Änderungsantrag von Heide Rühle und Alain Lipietz

Änderungsantrag 7
Ziffer 2

2. befürwortet eine (Streichung) Strategie, die die politischen Ziele festlegt und eine 
flexible Reaktion gemäß den Grundsätzen einer besseren Rechtsetzung ermöglicht; 
unterstützt die internationale Harmonisierung der Normen im Rahmen der UN-
Wirtschaftskommission für Europa (UN/ECE) im Hinblick auf eine Vereinfachung und
Verringerung des Regelungsaufwands; weist allerdings darauf hin, dass der 
internationale Harmonisierungsprozess die EU nicht davon abhalten sollte, 
unabhängig vom UN-ECE-System Rechtsvorschriften zu erlassen, wenn dies 
erforderlich ist, um die Ziele der EU in Bezug auf die Gesundheit, die Sicherheit, die 
Verbraucher und die Umwelt zu verwirklichen;

Or. en
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Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 8
Ziffer 2

2. befürwortet eine integrierte Strategie, die die politischen Ziele festlegt und eine flexible 
Reaktion gemäß den Grundsätzen einer besseren Rechtsetzung und Kostenwirksamkeit 
ermöglicht; unterstützt die internationale Harmonisierung der Normen im Rahmen der 
UN-Wirtschaftskommission für Europa (UN/ECE) im Hinblick auf eine Vereinfachung 
und Verringerung des Regelungsaufwands;

Or. es

Änderungsantrag von Ján Hudacký

Änderungsantrag 9
Ziffer 2

2. befürwortet eine integrierte Konzeption, die die politischen Ziele festlegt und eine 
flexible Reaktion gemäß den Grundsätzen einer besseren Rechtsetzung und 
Kostenwirksamkeit ermöglicht; unterstützt die internationale Harmonisierung der 
Normen im Rahmen der UN-Wirtschaftskommission für Europa (UN/ECE) im Hinblick 
auf eine Vereinfachung und Verringerung des Regelungsaufwands;

Or. en

Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 10
Ziffer 3

3. weist darauf hin, dass es von entscheidender Bedeutung ist, die Realisierung und 
Einführung von Verbesserungen bei den europäischen Kraftfahrzeugen mit einer 
Erneuerung der Fahrzeugflotten zu erschwinglichen Preisen voranzutreiben; hebt die 
besondere Verantwortung des öffentlichen Sektors hervor und wie wichtig es ist, dass 
er eine Vorreiter- und Führungsrolle bei der Förderung, Erprobung und Einführung 
von Innovationen übernimmt, die die Schranken für Behinderte beseitigen, die 
Sicherheit verbessern, die Umwelt schützen und die Qualität im gesamten Sektor und 
insbesondere bei den öffentlichen Verkehrsdiensten verbessern;

Or. es
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Änderungsantrag von Ján Hudacký

Änderungsantrag 11
Ziffer 3

3. weist darauf hin, dass es von entscheidender Bedeutung ist, die Realisierung und 
Einführung von Verbesserungen beim europäischen Kraftfahrzeugbestand mit einer 
Erneuerung der Fahrzeugflotten zu erschwinglichen Preisen voranzutreiben; hebt die 
besondere Verantwortung des öffentlichen Sektors hervor;

Or. en

Änderungsantrag von Heide Rühle und Alain Lipietz

Änderungsantrag 12
Ziffer 3 a (neu)

3a. weist darauf hin, dass es die Automobilindustrie systematisch versäumt hat, die 
Emissionsverringerungen vorzunehmen, die sie auf der Basis der Freiwilligkeit, die 
bislang praktiziert wurde, zugesagt hat; betont, dass eine verbindliche Zielvorgabe für 
die durchschnittlichen CO2-Emissionen mit wirksamen Durchsetzungsmaßnahmen 
(wie einem obligatorischen Geschwindigkeitsbegrenzungssystem), einschließlich 
Geldstrafen bei Nichteinhaltung, eindeutig der einzige Weg ist, um die notwendigen 
Reduzierungen sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag von Lars Wohlin

Änderungsantrag 13
Ziffer 3 a (neu)

3a. begrüßt eine Überprüfung der Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates 
2000/53/EG vom 18. September 2000 über Altfahrzeuge und fordert die Kommission 
auf, neben Verbesserungen bei der Durchführungspraxis der Mitgliedstaaten Anreize
zu schaffen für eine Erneuerung der europäischen Kfz-Bestands; ist der Ansicht, 
dass eine Änderung der Besteuerung mit Senkung der Kfz-Steuer für Neuwagen und 
Erhöhung der Kfz-Steuer für ältere Autos ein geeignetes Instrument zur Erreichung 
dieses Ziels wäre;

Or. sv
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Änderungsantrag von Kurt Joachim Lauk

Änderungsantrag 14
Ziffer 3 a (neu)

3a. weist darauf hin, dass der Verbraucherschutz eine Priorität in der europäischen 
Politik ist; befürwortet, dass europäische Automobile auch in Zukunft für die breite 
Masse der Verbraucher in Europa käuflich erschwinglich bleiben sollen, und fordert, 
Maßnahmen zu vermeiden, die zu einer Verteuerung von Automobilen zu Lasten der 
Verbraucher führen würden;

Or. de

Änderungsantrag von Kurt Joachim Lauk

Änderungsantrag 15
Ziffer 3 b (neu)

3b. weist darauf hin, dass mögliche Verlagerungen von Produktionsstätten der 
Automobilindustrie in Nicht-EU-Länder, die zum Ziel haben, einen Teil des 
entstehenden Kostendrucks zu mildern, im Hinblick auf die Lissabon-Ziele für 
wirtschaftliches Wachstum und Beschäftigung in der Europäischen Union nicht 
gewollt sein können, und fordert mit Nachdruck, deshalb Maßnahmen zu vermeiden, 
die solche Verlagerungen fördern würden;

Or. de

Änderungsantrag von Kurt Joachim Lauk

Änderungsantrag 16
Ziffer 3 c (neu)

3c. weist mit Nachdruck darauf hin, dass der Wettbewerb unter den europäischen 
Automobilherstellern nur dann erhalten und gefördert werden kann, wenn ein 
segmentspezifisches Festsetzen von Ober- und Untergrenzen des CO2-Ausstoßes 
erfolgt, weil Flottendurchschnittswerte den unterschiedlichen Schwerpunkten der 
Produktpaletten der Hersteller in Europa nicht gerecht werden und den Wettbewerb 
unterminieren;

Or. de
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Änderungsantrag von Heide Rühle und Alain Lipietz

Änderungsantrag 17
Ziffer 4

4. tritt für eine einfache (Streichung) Besteuerungspolitik ein, die eine echte 
Verringerung der CO2-Emissionen im Einklang mit den für die EU nach dem Kyoto-
Protokoll bestehenden Verpflichtungen bewirken wird; bekräftigt sein Eintreten für 
die Rückerstattung der doppelt entrichteten Steuern bei grenzüberschreitenden 
Operationen, die Einführung von unmittelbar an die CO2-Emissionen gekoppelten 
Elementen und die Schaffung eines europäischen Rahmens für steuerliche Anreize zur 
Verbreitung innovativer Technologien im Bereich der Sicherheit und der Umwelt; 
bedauert in diesem Zusammenhang, dass der Richtlinienvorschlag zur Pkw-
Besteuerung, dessen Ziel eine Verringerung der CO2-Emissionen ist, vom Rat noch 
immer nicht aufgenommen wurde; fordert daher seine rasche Durchführung;

Or. en

Änderungsantrag von Olle Schmidt

Änderungsantrag 18
Ziffer 4 a (neu)

4a. begrüßt eine Überprüfung der Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates 
2000/53/EG vom 18. September 2000 über Altfahrzeuge und fordert die Kommission 
auf, neben Verbesserungen bei der Durchführungspraxis der Mitgliedstaaten Anreize 
zu schaffen für eine Erneuerung der europäischen Kfz-Bestands; ist der Ansicht, 
dass eine Verschrottungsprämie ein geeignetes Instrument zur Erreichung dieses 
Ziels wäre;

Or. sv

Änderungsantrag von Olle Schmidt und Lars Wohlin

Änderungsantrag 19
Ziffer 5 a (neu)

5a. begrüßt die Absicht der Kommission, Forschung und Entwicklung zu fördern; 
beabsichtigt, im Rahmen des Gesamthaushaltsplans mehr Mittel für Forschung und 
Entwicklung im Automobilsektor anzusetzen;

Or. sv
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Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 20
Ziffer 6

6. fordert mit Nachdruck, den Wettbewerb mit unabhängigen Kundendiensten und den 
Wettbewerb auf dem Ersatzteilmarkt zu verstärken; die Möglichkeit der Wahl zwischen 
verschiedenen hochwertigen Diensten oder zwischen gleichwertigen Ersatzteilen ist 
unabdingbar, um für die Käufer von Kraftfahrzeugen auch die Möglichkeit einer 
Wartung zu erschwinglichen Preisen während der gesamten Betriebsdauer der 
Fahrzeuge zu gewährleisten;

Or. es

Änderungsantrag von Ján Hudacký

Änderungsantrag 21
Ziffer 6

6. fordert mit Nachdruck, die Wirksamkeit der Versorgungskette zu verstärken;

Or. en

Änderungsantrag von Antolín Sánchez Presedo

Änderungsantrag 22
Ziffer 7

7. plädiert dafür, dass, um die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen 
Automobilindustrie zu fördern, die Überprüfung der Freistellung im Automobilsektor 
mit der Halbzeitüberprüfung von CARS 21 zu verknüpfen, die Zusammenarbeit 
zwischen den Beteiligten des Sektors zu erleichtern, das Versickern öffentlicher 
Beihilfen zu verhindern und die Wettbewerbspolitik auf internationaler Ebene zu 
fördern ist.

Or. es

Änderungsantrag von Ján Hudacký

Änderungsantrag 23
Ziffer 7

7. plädiert dafür, die Überprüfung der Freistellung im Automobilsektor und die
Halbzeitüberprüfung der Empfehlungen von CARS 21 und des ordnungspolitischen 
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Fahrplans mit dem Ziel vorzunehmen, die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen 
Automobilindustrie zu verbessern, die Zusammenarbeit zwischen den Beteiligten des 
Sektors zu erleichtern, das Versickern öffentlicher Beihilfen zu verhindern und die 
Wettbewerbspolitik auf internationaler Ebene zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag von Olle Schmidt und Lars Wohlin

Änderungsantrag 24
Ziffer 7 a (neu)

7a. begrüßt die Bestrebungen der Kommission, einen Mechanismus zur Überarbeitung 
und Überprüfung einzuführen, da der Sektor technik- und entwicklungsintensiv ist; 
ist jedoch auch der Auffassung, dass die Anwendung so genannter 
Auflösungsklauseln bei der Legislativarbeit zunehmen sollte, um sicherzustellen, dass 
Richtlinien technologische Fortschritte, die die Forschung und die Marktkräfte 
laufend herbeiführen, nicht hemmen oder ihnen entgegen wirken;

Or. sv

Änderungsantrag von Lars Wohlin

Änderungsantrag 25
Ziffer 7 b (neu)

7b. betrachtet die Arbeit mit ITS als einen Schlüssel für einen erfolgreichen 
Automobilsektor und erfolgreiches Wirken zur Verminderung der Auswirkungen des 
Sektors auf die Umwelt; ist jedoch der Ansicht, dass Galileo nicht als Beispiel 
angeführt werden sollte, da noch keine Lösung zur Finanzierung von Galileo 
gefunden wurde;

Or. sv

Änderungsantrag von Olle Schmidt und Lars Wohlin

Änderungsantrag 26
Ziffer 7 c (neu)

7c. begrüßt die Absicht der Kommission, das Regelwerk zu vereinfachen und zu 
internationalisieren; betont, dass es wichtig ist, dass Regelungen abgeschafft werden, 
die infolge von Überschneidungen mit internationalen Übereinkommen überflüssig 
geworden sind;
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Or. sv
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